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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
Südtirol ist eben doch Italien – oder, in diesem Fall, 
sogar Süditalien! Doch Halt, bevor sich jetzt jemand 
in den eigenen ideologischen Befindlichkeiten ver-
letzt fühlen kann: Bezogen ist dieser Satz ausschließ-
lich auf die Heiratswut der Südtiroler. Denn laut den 
Daten des Landesstatistikinstituts ASTAT gab es im 
Jahr 2021 – auf Italien bezogen – nur in den drei süd-
lichen Regionen Kalabrien, Sizilien und Kampanien 
mehr Eheschließungen pro 1000 Einwohner als in 
Südtirol. Mit 3,9 Hochzeiten/1000 Einwohner liegt 
unser Land deutlich über dem gesamtstaatlichen 
Mittelwert von 3,0 und noch deutlicher über dem 
Wert des Trentino (nur 2,4). 
Doch damit genug der Statistik. Denn fernab jegli-
cher regionalen Unterschiede zeigt sich ganz allge-
mein, dass sich die „Heirats-Situation“ nach dem 
Abklingen der akuten Coronavirus-Krise mittlerweile 
weitgehend entspannt hat. Ein wichtiges Indiz da-
für, dass gesamtgesellschaftlich wieder Normalität 
eingekehrt ist. 
Das zeigt sich auch in der beliebten Hochzeitsbeilage 
der „Zett“, die Sie nunmehr in den Händen halten. Auf 
den folgenden Seiten finden Sie nicht nur weitere in-
teressante statistische Daten zum Thema Hochzeiten 
sowie viele weitere lesenswerte Geschichten, sondern 
auch die wunderschönen Fotos des alljährlichen 
„Zett“-Brautmodenshootings mit der neuen Miss 
Südtirol Isabel Dialer sowie jede Menge Tipps, wie 
der „schönste Tag im Leben“ so richtig gelingen kann.
In diesem Sinne – ganz egal, ob Sie für 2023 die ei-
gene Hochzeit planen oder einfach nur am Thema 

interessiert sind: Viel Freude beim 
Schmökern und eine inspirie-

rende Lektüre!
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Es soll der „schönste Tag des Lebens“ werden. Braut und Bräutigam wollen dabei natürlich  
stilsicher glänzen. Wie das gelingen kann, zeigt die „Zett“ in der Fotostrecke auf den folgenden 

Seiten – mit wundervollen Kombinationen, die das Hochzeitspaar perfekt in Szene setzen.

Ja,
ich will!

Miss Südtirol Isabel Dialer in einem traumhaften 
Kleid aus der Kollektion „Mothwurf“ sowie Nils in 

einem eleganten Hochzeitsanzug von „Lodenfrey“, 
gesehen bei „Runggaldier Tracht & Tradition“. Beide 

mit edlem Schmuck von „Tiroler Goldschmied“. Isabel 
trägt einen wunderschönen Brautstrauß und Nils 

einen Anstecker im Naturlook von „Geogarten“.
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Velecea ea dolupta tianis 
inctias et excepud itatem.
Mod quia pernamusam, 
anihiliate eost rem el

Finalistin Valentina Lai in einem bezaubernden Kleid der Marke „PRONOVIAS“  
von „Perfect Plans“, dazu trägt sie die weißen Südseeperlen vom  
Salsa-Schmuck „LA PREZIOSA“, die sie noch schöner brillieren lassen.

Es ist der Glanz- und Höhe-
punkt der gemeinsamen 
Liebe und wohl einer der 

wichtigsten Momente im Leben 
eines Paares – der Moment vor 
dem Traualtar, wenn beide Ja zuei-
nander sagen. Große Träume und 
Erwartungen verbinden Braut und 
Bräutigam, aber auch die Familie 
und engsten Freunde, mit diesem 
„schönsten Tag des Lebens“. Na-
türlich sind an diesem Tag auch 
Lockerheit und Spontaneität ge-
fragt. Damit sich das bei Braut 
und Bräutigam einstellen kann, 
ist die Vorbereitung das A und O. 
Kirchlein, Location, musikalische 
Begleitung … all das ist wichtig. 
Wer allerdings eine zukünftige 
Braut fragt, wird schnell erfah-
ren, was noch viel wichtiger ist: 
das perfekte Brautkleid – inklusive 
Schmuck, Brautstrauß und Frisur. 
Gleich danach kommt freilich der 
perfekte Anzug für den Bräutigam, 
der dem „Traum in Weiß“ heut-
zutage in Raffinesse und Eleganz 
kaum nachsteht.
Womit sich Hochzeitspaare in 
der kommenden Heiratssaison 
modisch stilsicher zum Schwur 
der ewigen Liebe trauen können, 
zeigt die „Zett“ auf diesen und 
den kommenden Seiten. Dabei 
geht es nicht ausschließlich um 
Brautkleider und edle Hochzeits-
anzüge, sondern eben auch um 
Trauschmuck, Accessoires und 
elegante Blumenkreationen. Die-
se große Braut- und Bräutigam-
Modestrecke in der Beilage „Alles 
rund ums Heiraten“ in der „Zett“ 
ist mittlerweile zur beliebten Tra-
dition geworden.
Als weibliche Models standen 
für die aktuelle Ausgabe drei 
besonders hübsche Damen vor 
der Linse: die amtierende Miss 
Südtirol Isabel Dialer aus Schen-
na sowie die Zweitplatzierte und 
Publikums-Miss Michaela Geiser 
aus Tisens und die Drittplatzierte 
Valentina Lai aus Nals. Als Bräuti-
gam an der Seite war Nils Werner 
aus Tramin im Einsatz.  

4 „ Z E T T “ - H O C H Z E I T S S H O O T I N G



5

Miss Isabel im Brautdirndl  
von „Sportalm“, gesehen bei  
„Runggaldier Tracht & Tradition“.

Strahlend schön: Michaela und Valentina in den wunderbaren 
Kleidern aus der Kollektion „Kinga Mathe“ sowie Nils mit  
einem Trachtenklassiker, nämlich einer Lederhose aus der 
Kollektion „Meindl“ von „Runggaldier Tracht & Tradition“. 

Die Accessoires der Braut 
sollten nicht unterschätzt 
und schon gar nicht 
sorglos gewählt werden. 
Hier zwei traumhafte 
Taschen von der Braut-
kollektion „Mothwurf“, 
gesehen bei „Runggaldier 
Tracht & Tradition“.
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Warum nicht ein Blumen-Armband für 
die Trauzeugin? Hier eine Kreation von 

„Geogarten“ mit einem Mix aus Trocken-
blumen, Gräsern und Disteln. Dazu trägt 

sie edlen Hirschhorn-Schmuck in Weißgold 
mit Brillanten von „Tiroler Goldschmied“.

Ein Dirndl der Kollektion „Wenger“, so  
außergewöhnlich romantisch & fesch  
zugleich! Wieviel Märchen darf‘s sein?

Bereit für den großen Tag – mit diesem  
Brautdirndl der Kollektion „Mothwurf“,  

gesehen bei „Runggaldier Tracht & Tradition“.



777

Stilvoll, lässig, elegant: Nils in raffinierter Kombination 
mit Hemd, Weste, Sakko und den passenden „Stutzen“, 
also den Kniestrümpfen, aus der Kollektion  
„Frederic Meisner“, ein Must-have für jeden Mann,  
gesehen bei „Runggaldier Tracht & Tradition“.

Oft kommt es im Leben auf Details an: Diese 
besonderen „LA PREZIOSA“-Trauringe in Rosé-
gold mit Brillanten sind exklusiv beim „Tiroler 
Goldschmied“ erhältlich. Dazu kombiniert man 
einen traumhaften Memory-Ring in Weißgold.

Ein Traum in Weiß von der Kollektion „Kinga Mathe“, 
gesehen bei „Runggaldier Tracht & Tradition“, kombiniert 
mit einem floralen Haarkranz von „Geogarten“, wird der 
Hochzeitstag garantiert einer der schönsten Tage im Leben. 
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Perlenschmuck steht für natürliche  
Schönheit hier bei der „LA PREZIOSA“-Salsa-
Kollektion von „Tiroler Goldschmied“ in Gelbgold 
mit weißen Südseeperlen und Brillanten.

„Ja, ich will dieses Kleid!“ – Miss Isabel in 
einem Brautkleid der Marke „PRONOVIAS“ 

von „Perfect Plans“ mit einem hervorragend 
umgesetzten Brautstrauß von „Geogarten“ 

mit exotischen Blüten und Gräsern.

Rückenfrei ist nicht nur in der Brautmode 
 absolut im Trend, denn ein schöner  

Rücken kann wirklich entzücken.  
Hier trägt Valentina ein Kleid der Kollektion 

„PRONOVIAS“, gesehen bei „Perfect Plans“.
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Velecea ea dolupta tianis 
inctias et excepud itatem.
Mod quia pernamusam, 
anihiliate eost rem el

Michaela lacht mit der Sonne um die Wette an diesem 
 wunderbaren Shootingtag im Gloriette Guesthouse 

 in Oberbozen am Ritten. Hier trägt sie ein Kleid  
von „ROSA CLARÀ“, gesehen bei „Perfect Plans“,  
perfekt kombiniert mit dem handgeflochtenen  

„LA PREZIOSA“-Inka-Schmuck von  
„Tiroler Goldschmied“. 

Die moderne Braut von heute trägt 
wunderschönen „LA PREZIOSA“-Inka-
Schmuck von „Tiroler Goldschmied“.

Die passende Hochzeitsdeko, hier mit  
Tischschmuck von „Geogarten“, trägt  
mitunter zu einer gelungenen Feier bei. 

Evelyn & Katja Messner
Nals | Tel. 0471/679155

www.perfectplans.it

Trauschmuck-Store
Schennastraße 8 | Schenna 

Tel. 0473/943175 | www.tirolergoldschmied.it

Lauben 276 | Meran  
Tel. 0473/237454  

www.runggaldier1896.com 

Industriestraße 26 | Mühlen i. Taufers  
Tel. 0474/679482 

www.geo-garten.it 
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MAKING-OF
Auf die 
„Zett“- 

Partner ist 
Verlass!

Viele kleine Rädchen müssen ineinandergreifen, 
damit ein Vorhaben wie das große Hochzeitsshooting 
der „Zett“ zu einem vollen Erfolg werden kann.  
All den Partnern gebührt ein riesiger Dank für  
die großartige Zusammenarbeit.

Der „Place to be“ in Ober- 
bozen, das Gloriette 
Guesthouse, war Schau-

platz des heurigen „Zett“-Hoch-
zeitsshootings. 

Die Hausherren Andi 
und Julika Alber (v.l.) 

neben dem Team, 
welches hinter dieser 

Modestrecke steht. 

Hair-Artist Armin Wenter setze  

die Frisuren der Models gekonnt  

in Szene, während Make-up- 
Artistin Katharina Pöder 
 einen perfekten Teint ins  

Gesicht zauberte.

Für das ausgezeichnete, leibliche 

Wohl sorgte das Küchenteam  

vom Gloriette Guesthouse.

www.julialesinadebiasi.com

Für traumhafte Fotos  sorgte wie so oft  Julia Lesina Debiasi. 

www.gloriette-guesthouse.com katharina.poeder@gmail.com

Katharina Pöder

katharina.poeder@gmail.com
+39 340 1052185

Make up- & Hair-Artist

valentino.merano@gmail.com

Bei bedecktem Himmel, aber 
lauen Temperaturen, fanden sich 
zahlreiche Beteiligte am Ritten 
ein. Ein herzlicher Dank gilt hier 
der Gastgeberfamilie Alber, wel-
che das Shooting-Team herzlich 
empfing, mit Rat und Tat zur Seite 
stand, für das leibliche Wohl sorg-
te und Zugang zu außergewöhnli-
chen Locations gewährte – danke 
Julika und Andi. Mit dieser Kulisse 
und dem angenehmen Empfang 
konnte das Team hinter den Kulis-
sen nur Spaß haben. Partner des 
Shootings waren: „Perfect Plans“ 
aus Nals mit fantastischer Braut-
mode, „Runggaldier Tracht & Tra-
dition“ aus Meran mit wunder-
schöner Brautmode für Damen 
und Herren im Trachtenlook, 
„Tiroler Goldschmied“ mit traum-
haftem Hochzeitsschmuck, „Geo 

Garten“ mit tollen Blumenkrea-
tionen. Die Models Isabel Dialer 
(amtierende Miss Südtirol), Mi-
chaela Geiser (Zweitplatzierte 
und „Publikums-Miss“ der 
jüngsten Misswahl), Valentina 
Lai (Drittplatzierte) sowie Nils 
Werner wurden von unserem 
langjährigen Friseur-Partner 
Armin Wenter (Salon Valen-
tino Coiffeure, Meran 
und Bozen) und Ma-
ke-up-Artistin Katha-
rina Pöder perfekt für 
ihren Auftritt gestylt. 
Anschließend setzte 
die Fotografin Julia 
Lesina Debiasi („Julia 
Lesina Debiasi Photo-
graphy“, Kastelbell) die 
Models wunderschön in 
Szene.  
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S TAT I S T I K E N  Z U R  E H E

Das Hochzeitsfieber ist zurück – darauf lassen die aktuellsten Daten des Landesstatistikinstitutes  
ASTAT schließen. Denn im vergangenen Jahr 2021 haben sich – nach dem „Corona-Schock“ –  

wieder mehr als 2000 Paare in Südtirol das Jawort gegeben. 

In Südtirol war 2018 DAS 
Hochzeitsjahr schlechthin – 
zumindest, was die vergan-

genen 20 Jahre angeht. 
Dies geht aus den aktuellsten 
Daten des Landesstatistikinsti-
tuts ASTAT hervor. Im erwähnten 
Jahr 2018 waren nämlich knapp 
2400 Paare den Bund der Ehe 
eingegangen. Ein Wert, der seit-
dem nicht wieder erreicht wurde.
Und daran ist längst nicht aus-
schließlich Corona schuld. Denn 
bereits 2019 war die Zahl der 
Eheschließungen in Südtirol auf 
2241 gesunken. 
Was damals vermutlich noch auf 
pure statistische Zufälle zurück-
zuführen gewesen sein dürfte, 
wandelte sich mit Beginn der 
Corona-Pandemie im Frühjahr 
2020 sodann in ein komplettes 
„Hochzeits-Fiasko“. Denn trotz 
der rund 1600 Hochzeiten, die 
im Jahr 2020 (in den Zeiträumen 
fernab der Lockdowns) doch 

aus den Statistik-Büchern
Zahlen & Fakten

Interessante 

noch gefeiert werden konnten, 
markierte jenes Jahr einen abso-
luten Tiefpunkt seit Beginn des 
21. Jahrhunderts. 
Da wundert es nicht, dass es laut 
ASTAT im vergangenen Jahr 2021 
prozentuell einen deutlichen An-
stieg von immerhin 23,5 Prozent 
Prozent bei den Hochzeiten gab.  
Die absolute Zahl von 2083 Ehe-
schließungen zeigt aber doch, 
dass auch 2021 noch recht deut-
lich von einem Corona-Schatten 
überzogen war – nicht zuletzt, 
was die Heiratsmöglichkeiten 
anbelangte. Die Daten für das 
heurige Jahr 2022 liegen noch 
nicht vor; es ist aber zu erwarten, 
dass es erneut einen deutlichen 
Anstieg auf normale bzw. über-
durchschnittliche Werte gegeben 
haben dürfte. 
Schließlich galt und gilt es, einen 
„Hochzeiten-Stau“ aufzulösen, 

wie auch das ASTAT in sei-
ner Analyse schreibt.

 
Drei Viertel der Hochzeiten 
nur standesamtlich
Das Bild der Braut in Weiß, die un-
ter Orgelklängen die Kirche oder 
Kapelle betritt, währenddessen der 
Bräutigam gerührt am Altar wartet 
und bereits eine Träne verdrückt, 
ist weiterhin gültig. Allerdings ist 
durchaus erwähnenswert, dass 
diese Szenerie mittlerweile eine 
deutliche Minderheit darstellt. 
Denn, wie das Landesstatistik-
institut schreibt: „Der Anteil der 
standesamtlichen Eheschließun-
gen bleibt mit 76,1 Prozent (im 
Jahr 2021; Anm. d. Red.) weiter-
hin hoch.“ Drei Viertel aller Ehen 
werden mittlerweile also gar nicht 
mehr vor einem Priester kirch-
lich besiegelt.  2021 wurden au-
ßerdem 20 gleichgeschlechtliche 
Lebenspartnerschaften standes-
amtlich eingetragen. Ende 2021 
schienen somit in Südtirols Melde-
registern insgesamt 909 nichtehe-
liche Lebensgemeinschaften auf.

Der Mai trat als Hochzeits-
monat in den Hintergrund
Trotz reduzierter Öffnungszeiten 
der Standesämter und Beschrän-
kung der zur Trauung zugelas-
senen Personenanzahl nahm 
die Zahl der Hochzeiten 2021 im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
in fast allen Monaten zu, mit Aus-
nahme von Jänner (minus 37,9 
Prozent), Februar (minus 59,9 Pro-
zent), August (minus 9,7 Prozent) 
und Oktober (minus 28,5 Prozent). 
Die meisten Ehen wurden 2021 
im September (345) geschlossen, 
gefolgt von den beiden Sommer-
monaten Juni (315) und Juli (311). 
Auch aus diesen ASTAT-Daten lässt 
sich eine interessante Schlussfol-
gerung ziehen. Der „klassische“ 
Hochzeitsmonat Mai wurde – zu-
mindest 2021 – von anderen Jah-
reszeiträumen klar abgehängt. 
Vermutlich auch deshalb, da die 
Planungssicherheit für Mai 2021 
doch noch sehr gering war.   
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An diesem einen Tag sollte alles passen, in erster Linie natürlich 
der Partner fürs Leben. Besonders wichtig für das Gelingen der 
Hochzeitsfeier ist aber auch ein würdiger Rahmen, in dem das 

Fest zelebriert wird. Hier eine kleine Auswahl.

U R I G E R

Stadel

Zugegeben, wer ein Schloss bucht, spielt 
definitiv in der oberen Preisliga mit. Viel-
leicht ist das so manchem Hochzeitspaar 
auch zu abgehoben. Wer es traditioneller 
mag, ist mit einem Stadel besser bedient. 
Denn: Jene Stadel, die hierzulande als Lo-
cation im Angebot sind, entsprechen sehr 
hohen Standards – und sind mit oder ohne 
Bewirtung/Catering zu haben.

M Ä R C H E N H A F T E S

Schloss

Einmal im Leben eine Prinzessin sein: Die-
ser Traum vieler kleiner Mädchen „erfüllt“ 
sich im realen Leben wohl am ehesten am 
Tag der Hochzeit. Und was braucht eine 
Prinzessin – neben ihrem Prinzen? Ein wun-
dervolles Kleid und … genau: ein Schloss! 
Klarerweise ist das abhängig vom Budget 
der Hochzeitsfeier, aber prinzipiell gar nicht 
so unrealistisch, denn in Südtirol gibt es ei-
nige Schlösser bzw. Ansitze, wo Hochzeiten 
gefeiert werden können.  

Weitere Locations auf Seite 14 

Location
perfekte

D I E
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Str. Chi Vai 16 - 39030 St. Vigil in Enneberg - Kronplatz / Italien - Tel. 0474 501186 - 347 260 2622 - www.spaces-hotel.com

Feel free. Be different. Spaces.

A N Z E I G E

Sicher, du kannst deine Feier 
auch in deinem Stammlo-
kal feiern. Oder in einem 

klassischen Ferienhotel. Aber 
dann wirst du nie herausfinden, 
wie es hätte sein können, mal et-
was Neues auszuprobieren. Wie 
es ist, im Hotel Spaces zu feiern, 
wie das Hochzeitsmenü hätte 
aussehen können und welche 

Bleibt doch auch nach der Feier 
noch bei uns – in einer der mo-
dernen Chalet-Suiten.
Hier habt ihr Zeit für mehr 
Raum, mehr Freiraum. Wir sind 
kein klassisches Ferienhotel, 
kein Wellnesshotel, keines, das 
sich in eine Schublade stecken 
lässt. Da ist es uns sowieso zu 
eng. Unser Hotel ist modern, 

unvergesslichen Momente da-
bei hätten entstehen können … 

Das Hotel für  
Individualisten
Im Hotel Spaces bieten wir dir 
den Platz und die Freiheit für 
feuchtfröhliche Hochzeitsfeiern 
bis in die späte Nacht bzw. frühen 
Morgenstunden ... 

stylisch & elegant und bietet dir 
somit den perfekten Background 
für dein kreatives Instagram-Fo-
to (Hashtag: #spaceshotel). Und 
wir? Wir sind immer gut drauf, 
fröhlich und stets für dich da! 
Last but not least: Frech & schräg 
beschreibt unseren persönlichen 
Charakter ebenso gut.
Kontaktiere uns!

Die verglaste Fensterfront im Hotel Spaces in St. Vigil in Enneberg bietet eine gewaltige Aussicht auf  
die Dolomitengipfel. „Dining with a view“, quasi.

Deine Hochzeitsfeier- 
Location mit Aussicht

H O T E L  S PA C E S
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14 D I E  P E R F E K T E  L O C AT I O N

AA  CCAASSTTLLEE  WWEEDDDDIINNGG  OOUUTT  OOFF  AA  FFAAIIRRYYTTAALLEE

Kuepachweg 48 | 39100 Bozen 
Tel. +39 0471 402130 | www.haselburg.it I info@haselburg.it 

Wir planen 
  Sie Feiern!

Tel. +39 0471 974242 | info@alpengourmet.it | www.alpengourmet.it
Markus Pichler: +39 339 46 28 562

Z A U B E R H A F T E R

Garten

Im Winter vielleicht nicht zu empfehlen, 
wer aber mitten im Sommer heiratet, kann 
die Hochzeitsfeier durchaus im Freien pla-
nen. Ein schöner Garten kann dabei eine 
perfekte Location bilden – vielleicht auch 
in Kombination mit einem Festzelt (siehe 
rechts). Der Vorteil beim Garten: Die Feier 
ist ungezwungener und locker, weil sich alle 
Gäste frei bewegen können.

F L E X I B L E S

Festzelt

Bei aller Liebe zu anderen Locations: Wer 
auf Pragmatik setzt und viele Aspekte bzw. 
Gäste unter einen Hut bringen möchte, ist 
wohl mit einer Hochzeitsfeier in einem 
Festzelt am besten bedient. Wetterunab-
hängig lässt es sich hier wunderbar feiern, 
und es lassen sich flexible Gestaltungs- 
akzente setzen – egal, ob das Paar etwa Mo-
torrad- oder sportbegeistert ist. 

S C H R I L L E S

Las Vegas
Okay, eine Hochzeit in 
Las Vegas gehört sicher 
eher zu den außerge-
wöhnlicheren Trauun-
gen. Aber wieso nicht? 

Die alte Tante und die 
peinlichen Kollegen fallen 

dann schon mal automa-
tisch aus der Einladungsliste …

T R A U M H A F T E R

Strand

Zugegeben – hier sind wir in einem Nischen-
bereich. Nachdem Südtirol vom nächsten 
Strand doch einige Kilometer entfernt ist, 
spielen in der Planung vor allem logistische 
Herausforderungen eine Rolle (Anreise der 
Gäste, Unterbringung, Trauzeremonie). 
Aber: So eine Hochzeit an einem Strand ist 
an Romantik sicher kaum zu überbieten.



A N Z E I G E

Parkhotel Laurin

Eventabteilung | Laurinstraße 4 
39100 Bozen | Tel. 0471/311150 
event@laurin.it | www.laurin.it

Eröffnet wurde das Haus 1910 
und ist seit jeher im Besitz 
der Familie Staffler, nun in 

der dritten Generation. Was es 
einzigartig macht, ist die Liebe 
zur Kunst und zu den schönen 
Dingen des Lebens. Das Hotel be-
findet sich in der Bozner Altstadt, 
nur wenige Schritte vom Wal- 
therplatz und vom Bozner Dom 
entfernt und nur wenige Hundert 
Meter vom Rathaus. Eingerahmt 
ist das Gebäude von einem 4000 
Quadratmeter großen Park. Blü-
hende Pfade und Jahrhunderte 
alte Zedern begleiten die Gäste 
durch den wunderbaren Garten 
zu den verschiedenen Kunst-
werken, die man dort ausgestellt 
findet. Im Sommer befindet sich 
zudem das Restaurant Laurin im 
Herzen des Parks, unter einem 
eleganten weißen Sommersegel 
– dasselbe gilt für die Summer 
Lounge Bar, der ideale Ort für 
einen feinen Aperitif im Freien.

All you need is love
Das Parkhotel Laurin feiert die 
Liebe! Das Hotel mit seinem ma-
gischen Park eignet sich perfekt 
für einen eleganten und raffi-

Ein altes Gewächshaus wurde zu 
einer exklusiven Eventlocation 
umgestaltet. Der Besitzer Franz 
Staffler hat sich – zusammen
mit Künstlern, Architekten und
Handwerkern – höchstpersönlich
darum gekümmert, dass alles 
seinen Vorstellungen entspricht.
Das Ergebnis: ein Ort im Herzen 
des Parks, mit einer wunderbaren 
Sicht auf die Rosenbeete, wo jedes 
Element eigens dafür geschaffen 
wurde. Dies ist auch die Geschich-
te des großen, zentralen Tisches – 
er wurde aus einem einzigen Stück 
einer hundertjährigen Eiche ge-
schnitten und mit Feuer schwarz 
gebrannt. Dasselbe gilt für die 
Beleuchtung: Die Lampen an der 
Decke und an den Wänden kom-
men von alten englischen Schif-
fen. Natürlich findet hier auch die 
Kunst, die man im ganzen Haus 
atmen kann, ihr Zuhause. Der 
Künstler Othmar Prenner erzählt 
die Geschichte des Laurins mit 
einer Installation an der Decke 
und mit einer „Wolke“ aus Apfel-
baumwurzeln an der Wand. Was 
das Glasshouse einzigartig macht, 
ist die Technik, die fein verkleidet, 
installiert wurde. Im Raum befin-

nierten Hochzeitsempfang. Die 
zeitgenössischen Räume in der 
ersten Etage, die Jugendstil-Säle 
im Erdgeschoss und der Rosen-
garten – jede Ecke im Haus ist 
bereit, die Wünsche unserer 
Brautpaare zu erfüllen. Unsere 
Event-Verantwortlichen Silvia und 
Franziska werden an Ihrer Seite 
den Hochzeitstag organisieren 
und sich darum kümmern, dass 
alles reibungslos über die Bühne 
geht – so kann dem großen Tag 
nichts mehr im Wege stehen. Das 
Küchenteam wird sich kreative 
und köstliche Menüs ausdenken, 
bestehend aus lokalen und saiso-
nalen Produkten, damit für jeden 
Gaumen etwas dabei ist und alle 
Gäste von den Gerichten entzückt 
werden. Das Serviceteam wird 
unter der Leitung von Cristina 
Dal Soglio jeden Gästewunsch 
von den Augen ablesen und Sie 
mit großer Aufmerksamkeit durch 
den Tag begleiten.

Glasshouse – das  
Gewächshaus im Park
Seit einigen Jahren nun ist der 
Park mit einem neuen Wunder be-
reichert worden: das Glasshouse. 

det sich zum Beispiel ein großer 
Bildschirm, der nur bei Notwen-
digkeit gezeigt wird, um Videos 
ablaufen zu lassen. Oder das Au-
diosystem, zu dessen Musik man 
die ganze Nacht tanzen kann. Das 
Gebäude ist komplett klimatisiert 
aber auch heizbar, so kann es das 
ganze Jahr über genutzt werden.

Ende der Feier –  
bleibt doch bei uns!
Damit die Gäste uns nach der 
Feier nicht allzu bald verlassen 
müssen, haben wir 100 Jugend-
stil-Zimmer zur Verfügung. Je-
des ist mit originalen Werken 
von zeitgenössischen Künstlern 
dekoriert und mit Kirschholz-
möbeln aus der hauseigenen 
Tischlerei ausgestattet.

Eine grüne Oase im Herzen von Bozen, 100 Zimmer im Jugendstil, eine vielfach ausgezeichnete Küche  
sowie einen aufmerksamen und persönlichen Service: All das finden Sie im Parkhotel Laurin, dem über  
100 Jahre alten Grand Hotel von Bozen, zusammen mit einem magischen und historischen Ambiente.

PA R K H O T E L  L A U R I N

Das Parkhotel Laurin feiert die Liebe

_ParkhotelLaurin MARCHI PFAD.indd   3 16.02.11   10:52
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Hochzeits-
papeterie
Von Save-the-Date-Karten bin hin zur  

Dankeskarte: Die Hochzeitspapeterie ist eines  
der ersten Dinge, mit denen sich Brautpaare  

bei der Planung beschäftigen. 

Save-the- 
Date-Karten1

Der Termin steht, aber für Einladun-
gen ist es zu früh? Mit einer Save-the-
Date-Karte lassen sich jedenfalls erste 
Details zur Location & Co mitteilen.

Menükarten3
Farblich und stilistisch sollte das Design 
am besten zur Tisch- und Blumendeko 
passen. Statt der Überschrift „Menü“ 
könnte man alternativ auch einen netten 
Spruch wählen, wie z.B. „Von Liebe allein 
wird auch keiner satt.“

Einladungs-
karten2

Neben den Namen des Hochzeitspaa-
res und dem Datum sollten auf der 
Hochzeitseinladung schließlich alle 
Details zur Trauung und Feier stehen. 

Dankes karten4
Zwei bis drei Wochen nach der Hoch-
zeitsfeier ist es Brauch, den Gästen 
Dankeskarten für ihre Anwesenheit 
und die Geschenke zu senden. Diese 
Karten sollten an das gemeinsam Erlebte 
erinnern und idealerweise im Stil der 
Hochzeitsfeier gestaltet sein. Gr
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Das wird Euer schönster Tag 
im Leben. Liebevoll begleitet 
mit persönlicher Hochzeits-
papeterie, von der Einladung 
bis zur Dankeskarte. Indivi-
duell aufs Paar abgestimmt, 
mit Herz von uns gestaltet 
und gedruckt. 

www.athesiadruck.com
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Foto © Stadtentwicklung Bruneck

Wer sagt, dass man nur in einer altehrwürdigen Kapelle oder  
Kirche heiraten kann? Rein standesamtliche bzw. auch freie Trauungen 
boomen. Tatsache ist: Ob kirchlich, staatlich oder auch nur symbolisch 

– das „Jawort“ geben kann man/frau sich auf vielerlei Weise.

Vorab nur zur Präzi-
sierung, damit keine 
Missverständnisse beim 

Begriff „Freie Trauung“ aufkom-
men: Als solche werden Zeremo-
nien bezeichnet, bei denen der 
Bund fürs Leben jenseits aller 
gesellschaftlichen Konventionen 
oder Glaubenszugehörigkeiten 
geschlossen wird. Mit der recht-
lichen Natur eine Ehe, also deren 
Gültigkeit vor dem Gesetz und 
den damit verbundenen Rech-
ten und Pflichten, hat der Begriff 
nichts zu tun. Zumal in Italien in 
puncto Eheschließungen – und 
im Unterschied zu Deutschland 
oder Österreich – seit 1929 das 
Konkordat zwischen Staat und 
Kirche gilt. Sprich: Wer kirchlich 
heiratet, verehelicht sich auto-
matisch auch staatlich. Aber 
wer sich ausschließlich standes-
amtlich traut, der kann sich das 

LebenBund fürs 
Wahl Freie beim

„Jawort“ auch gleichzeitig (im 
katholischen Glauben) bzw. zu-
sätzlich (in allen anderen Glau-
bensrichtungen) im festlich-
religiösen Rahmen geben. 

Veränderte Traditionen
So weit, so kompliziert, boomen 
auch hierzulande rein standes-
amtliche bzw. auch ganz un-
konventionelle Hochzeitsfeiern. 
Drei Viertel der Eheschließungen 
finden laut ASTAT-Statistiken 
mittlerweile nicht mehr in der 
Kirche statt, sondern ausschließ-
lich standesamtlich. Und auch 
der allsonntägliche Blick auf die 
Hochzeitsbilder der „Zett“ zeigt es: 
auch hier finden sich immer öfter 
rein standesamtliche Trauungen. 
Klar gibt es noch traditions-
verbundene Feiern, mit allem 
Drum und Dran – vom Zaun 
vor der Kirche, dem Jawort am 

Altar, bis hin zur großen Feier 
samt Brautstehlen. Aber: Immer 
mehr Brautpaare fassen zumin-
dest neue Locations ins Auge. 
Schlösser und Burgen sind für 
standesamtliche/freie Trauun-
gen ebenso gefragt wie Almen 
oder besondere Orte in freier 
Natur. Was es dazu braucht, ist 
allein eine (kirchliche) Geneh-
migung. Das gilt übrigens auch, 
wenn ein Pfarrer von auswärts 
die Messe lesen soll.
Und waren einst ökumenische 
– also christlich-glaubensüber-
greifende – Hochzeiten etwas 
Besonderes, so ermöglicht der 
interreligiöse Dialog heute mehr 
Möglichkeiten. Nicht zuletzt, weil 
es immer mehr „gemischte“ Fa-
milien gibt, nicht nur hinsichtlich 
der Sprachgruppen, sondern auch 
aufgrund von Herkunft und kultu-
reller Gepflogenheit.

Warum nicht ganz anders?
Nicht zu vergessen gleichge-
schlechtliche Partnerschaften 
oder auch Geschiedene: Für 
diese Paare eröffnen die frei-
en Trauzeremonien ganz neue 
Möglichkeiten. Hier sind es vor 
allem Wedding-Planer, die bei 
der kreativen Gestaltung helfen 
können. Aber auch Paare, die auf 
den Hochzeitsfirlefanz pfeifen 
oder sich diesen vielleicht gar 
nicht leisten können, geben sich 
immer öfter in freier Form das 
Jawort. Schließlich geht es um 
nichts anders als den schönsten 
Tag im gemeinsamen Leben. Und 
manche trauen sich diesbezüglich 
heute wirklich etwas bzw. machen 
sich die Hochzeit so, wie sie ihnen 
gefällt. Gemeinsam, anders und 
dennoch geprägt von dem, was 
wirklich zählt: ihrer Liebe – in gu-
ten wie in schlechten Zeiten.  

Standesamtliche Trauungen können 
 auch in historischen Gemäuern  

(i.B. Schloss Bruneck) stattfinden.
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… in Gelbgold, Rotgold, Weiß-
gold, Palladium und Platin mit 

Diamanten edel verarbeitet! In unse-
ren Geschäften in Bruneck und Olang 
bieten wir Ihnen Schmuck in allen 
Ausführungen. 
Jedes Stück ist einzigartig und wird mit 
viel Liebe zum Detail angefertigt.
Wir beraten Sie individuell, um das 
richtige Modell für Sie zu finden!

Von Hand  
geschmiedete  
Eheringe …

M & E Goldschmiede, Bruneck, Oberragen 
Olang, Florianiplatz, Tel. 0474/414115

Mit dieser Frage schlagen sich Brautpaare oft lange herum!  
Denn: Schließlich gehören die Trauringe zu den wenigen Dingen,  

die für immer bleiben. Ein paar Ratschläge gefällig? 

Nun, um ehrlich zu sein, 
gibt es unzählig viele 
Modelle, aber keines ist 

so traditionell wie der goldene 
Ehering. Goldschmuck ist seit 
Jahrhunderten im Trend und das 
nicht ohne Grund: Das Material 
lässt sich gut verarbeiten, ist in 
verschiedenen Farben, Legierun-
gen und Preisklassen erhältlich 
und passt sich so hervorragend 
an die Wünsche und Bedürfnisse 
der verschiedenen Hochzeitspaa-
re an. Dennoch werben Juweliere 
mit zahlreichen Alternativen und 

... soll es denn sein?

Was für 

Ring ...ein 

Trends, denn in Zeiten von Insta-
gram & Co, in denen jeder seine 
Hochzeit herzeigen will, sucht 
man nach bestimmten Richtun-
gen, die den „Lifestyle“ des je-
weiligen Brautpaares vom Ring 
bis zum Brautstrauß perfekt und 
homogen in Szene setzen.

Gravuren sind  
derzeit angesagt
Der aktuelle Ring-Trend lässt 
sich definitiv in ein Wort packen 
und das lautet: Persönlichkeit. 
Brautpaare wollen nicht mehr 

nur schlichte Trauringe, mit dem 
Namen der Zukünftigen und des 
Zukünftigen eingraviert. Dieser 
Klassiker hat noch Bestand, aber 
hinzu kommen Ringe, die mit 
Formen und Steinen spielen. 
Geschmäcker sind verschieden 
und die der Gravuren übrigens 
auch. Da heißt es jetzt: Mehr ist 
mehr. Anstatt nur den Namen 
des/der Angetrauten am Finger zu 
tragen, möchte man mittlerwei-
le sogar mehrere Worte im Ring 
unterbringen. Beliebt sind auch 
die Koordinaten von einem spe-
ziellen Ort oder der eigene unver-
wechselbare Fingerabdruck. Um 
dafür Platz zu schaffen, greifen 
viele Brautpaare auf breite Ringe 
zurück, wie etwa den Bold-Rin-
gen. Auch Symbole und florale 
Muster sind sehr beliebt. 

Das ist das beste Material
Das Ehering-Material ist beim 
Kauf besonders wichtig und soll-
te immer berücksichtigt werden. 
Brautpaare, die gerne weiße oder 
helle Farbnuancen mögen, soll-
ten sich für silberfarbene Eheringe 
entscheiden. Gelb- oder Roségold 
wären in diesem Fall die falsche 
Wahl. Besonders gefragt sind 
heuer Silber und Weißgold. Diese 
Materialien passen zu einem mi-
nimalistischen, zeitlosen Design 
und können mit verschiedenen 
Diamanten und Edelsteinen ver-

ziert werden. Die ausgesuchten 
Ringe können allerdings auch 
unterschiedlich in Legierung und 
Form sein – will heißen, dass sich 
die Dame einen Rotgoldring aus-
sucht und der Bräutigam einen 
Ring aus Weißgold.

Diese Form steht  
auf der Ring-Hitliste 
Er symbolisiert die Verbunden-
heit der Eheleute und steht für 
die Ewigkeit, auf die jede Trau-
ung ausgelegt ist: der runde 
Trauring. Doch mittlerweile er-
obern nicht klassisch geformte 
Klunker den Markt. V-förmige 
Eheringe sind z.B. an den Boho-
Stil angelehnt und punkten bei 
zukünftigen Bräuten mit einer 
außergewöhnlich grazilen Form. 
Mitunter können sie auch mit 
Steinen, Diamanten oder Bril-
lanten kombiniert werden. 

Das besondere Etwas 
Ist die Wahl gefallen, gibt es allen 
Grund dazu, „die“ Hingucker ei-
nes jeden Hochzeitsfestes in Szene 
zu setzen – beispielsweise, indem 
sie auf einem außergewöhnlichen 
Ringkissen platziert werden. Im 
Trend sind Ringkissen, die in lie-
bevoller Handarbeit angefertigt 
werden. Auch hier gilt: persona-
lisierte Ringkissen (und übrigens 
auch Ringschatullen mit viel „Per-
sonality“) sind absolut in!  
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Der Trauring für’s Leben

Alle zukünftigen Brautpaare, die bei uns ein Trauring-Paar kaufen, können am Gewinnspiel teilnehmen. 
Das Gewinnspiel endet mit 19.08.2023 und die Verlosung fi ndet Anfang September 2023 statt. fo
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Gutschein

Gewinne

1.000€
Trauschmuck-Store
Schennastraße 8 - 39017 Schenna
www.tirolergoldschmied.it

A N Z E I G E

Der Tiroler Goldschmied hat 
eine jahrelange Erfahrung 
in der Trauringberatung 

und berät Brautpaare professi-
onell bei dieser wichtigen Ent-
scheidung. Über 100 Ehering-

Modelle LA PREZIOSA, allesamt 
fugenlos und aus einem Stück 
geschmiedet, sowie Trauringe 
der Schmuckmanufaktur Meister 
finden Sie im Trauschmuck-Store 
Tiroler Goldschmied in Schenna.

Der Trauring ist mehr als ein reines Schmuckstück.  
Er symbolisiert Zusammengehörigkeit, Liebe und  
Treue – ein Eheleben lang. Die Wahl der Hochzeitsringe  
ist ein emotionaler Moment.

Ja, ich will! Brautschmuck  
LA PREZIOSA Allegretto

T I R O L E R  G O L D S C H M I E D



20 S P I E L I D E E N  F Ü R  K I N D E R

A N Z E I G E

Auch Kinder freuen sich, den schöns-
ten Tag im Leben mit dem Brautpaar 
zu teilen. Wir helfen euch dabei, und ma-
chen den Hochzeitstag auch zu einem besonderen Erlebnis für 
die geladenen Kinder. Genießen Sie Ihre Hochzeit, während 
ein ausgebildetes Team der Spielwelt (16 Jahre Erfahrung) mit 
einer großen Auswahl an Spielen und  Bastelmaterial dafür sorgt, 
dass das Fest unvergessen bleibt. „Luftballonwünsche“ – ein 
besonderes Highlight für Ihre Hochzeit. Auf Wunsch liefern wir 
Ihnen Heliumluftballone mit Bändern und Wunschkarten fertig 
vorbereitet aufs Fest. Ein Erlebnis für Ihre Gäste.

Hochzeit macht  
auch Kindern  
Spaß

Spielwelt Events Eppan, Tel. 0471/664820, www.spielwelt.it

Foto © Spielwelt

Damit bei der Hochzeit auch die Kleinen bei Laune gehalten 
werden, ist die richtige Kinderbeschäftigung ein wichtiges 

Thema. Hier empfiehlt es sich –  neben einer Aufsichtsperson 
– auch möglichst Spiele für alle Altersklassen anzubieten.

Die Kinderunterhaltung 
auf der Hochzeit sollte 
nicht zu kurz kommen, 

denn sobald Langeweile entsteht, 
wirkt sich dies meist negativ auf 

die Stimmung aus. Hier bietet die 
organisierte Kinderbetreuung 
viele Vorteile. Einige der Ideen, 
die auf Hochzeitsfeiern beson-
ders hilfreich sind, finden Sie hier.

Sie macht großen wie kleinen Kindern gleichermaßen 
Spaß: eine Hüpfburg. Sie ist im Nu aufgebaut und gerade 
bei einer hohen Anzahl von Kindern sehr nützlich. Ausge-
liehen werden kann so ein Blasmonstrum bei Event-Orga-
nisationen oder auch bei so manchem Südtiroler Verein.

HÜPFBURG1
Neben einfachen, kleinen 
Seifenblasen können 

Kinder auch sehr große 
Seifenblasen machen, 
die besonders auf 
Fotos für herausragende 

Effekte sorgen. Achtung 
jedoch vor unschönen 
Flecken auf hochwertigen 
Anzügen.

SEIFENBL A SEN-
STATIONEN2

6Spiel- 
 ideen
für Kinder
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So ein Hochzeitstag ist lange, 
da kann etwas Abwechslung 
mit einer Showeinlage durch-
aus das Geld wert sein. Ein 
Clown oder Zauberer etwa lädt 
Kinder zum Verweilen ein und 
sorgt dafür, dass keine Lange-
weile aufkommt.

CLOWNS  
ODER Z AUBERER3

Eine große, mit verschie-
denen Spielsachen 
vollgepackte, Kiste 
bietet sich bestens für 
die Unterhaltung an. 
So können Kinder sich 

nur mit dem Spielzeug 
selbst oder aber auch 
mit anderen Kindern 
beschäftigen.

SPIELZEUG-
KISTEN4

Im Idealfall findet sich 
ein ambitionierter 
Künstler in Ihrem 
Umfeld, der die Kinder 
beim Malen oder Bas-

teln unterstützt. Motive 
rund um die Feier bieten 
sich sowohl zum Malen 
als auch zum Basteln an.

M AL- UND 
BA STELECKEN5

Da eine Feier meist recht 
hektisch ist, bietet es sich 
an, wenn Kinder sich auch 
einmal zurückziehen 
können. Eine Leseecke 
mit ein paar Kuscheltieren 
ist daher ideal, um etwas 
Ruhe zu finden.

LESEECKEN AL S 
RÜCK ZUGSORTE6

A N Z E I G E

Informieren Sie sich über  
die vielfältigen Möglichkeiten  
und Angebote:  
Verein „Die Kinderwelt Onlus“ 
Tel. 0473/211634 
info@vereinkinderwelt.com 
www.vereinkinderwelt.com

Sie genießen den schönsten Tag Ihres Lebens –  
und wir kümmern uns um Ihre kleinen Gäste. 

Kidsevent für 
Ihre kleinen Gäste

K I N D E R W E LT

KIDSEVENT garantiert auch 
für ganz besondere Anläs-
se das passende Angebot. 

KIDSEVENT ist eine professio-
nelle Kinderbetreuung des Ver-
eins „Die Kinderwelt Onlus“, 
in ganz Südtirol buchbar und 
macht jede Feier unvergesslich. 
Wir planen und organisieren 
nach individuellen Vorstel-

Fo
to

 ©
 S

hu
tt

er
st

oc
k

lungen und gemeinsamen Ab-
sprachen Kinderbetreuungen 
auf Hochzeiten und anderen 
Festen. Unser vielfältiges Pro-
gramm garantiert Unterhal-
tung und Spaß für die anwe-
senden Kinder. 
KIDSEVENT wird alters- und 
gruppengerecht von unseren 
qualifizierten Mitarbeitern ge-
plant und betreut. 

Verein „Die Kinderwelt Onlus“ 
Tel./Fax: 0473 211 634
info@vereinkinderwelt.com 
www.vereinkinderwelt.com

SIE genießen

Ihren schönsten

Tag im Leben … 

 

 

 

… WIR kümmern uns 
um Ihre kleinen Gäste!

Unser KIDSEVENT ist eine 
professionelle Kinderbetreuung 

und macht jede Feier 
unvergesslich.

Informieren Sie sich über unsere vielfältigen Angebote. 
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Lichtenburg

Tel. 0471/057100 
www.lichtenburg.it

Bildungszentrum 
„Haus der Familie“

Lichtenstern am Ritten 1–7 
39054 Oberbozen 
Tel. 0471/345172 
www.hdf.it | info@hdf.it

Seit vielen Jahren ist das Bildungshaus in Nals ein 
kompetenter Ansprechpartner für Brautleute.

Ja, wir trauen uns! Wir gehen  
den Weg zu zweit.

Ehevorbereitung
in der Lichtenburg

Ehevorbereitung
L I C H T E N B U R G H A U S  D E R  FA M I L I E

Termine 2023: 
13.01. – 15.01.23
10.02. – 12.02.23
24.02. – 26.02.23
10.03. – 12.03.23
24.03. – 26.03.23
14.04. – 16.04.23
19.05. – 21.05.23
26.05. – 28.05.23
22.09. – 24.09.23
20.10. – 22.10.23
10.11. – 12.11.23

Beginn jeweils Fr. um  
16.30 Uhr bis So. 16.00 Uhr

Für eine gute Basis und Zeit 
der Reflexion sorgt auch 
der Ehevorbereitungskurs. 

Es geht darum, wie Sie den 
ehelichen Alltag gut meistern 
können. Verbringen Sie mit 
anderen Brautleuten gemein-
same Zeit für die Vorbereitung 
auf Ihre Hochzeit. Gerne kön-
nen Sie im Bildungshaus Lich-
tenburg auch übernachten.

Ehe ist ein ständiges Hin-
schauen und Entwickeln. 
Die Grundlagen dafür 

sind einfach und schwierig 
zugleich: Es geht um Respekt, 
Wertschätzung, Achtsamkeit, 
Sexualität und um den Segen 
Gottes. Eine erfüllende Part-
nerschaft bleibt nicht von al-
leine lebendig. Sie braucht Ide-
en, Zeit und das Wissen, dass 
Konflikte auftreten werden. 
Es geht um Kommunikation 
und Argumentation. Ein Wo-
chenende lang bereiten sich 
Paare im Haus der Familie 
auf die Ehe vor, denken über 
ihre Beziehung nach, vertiefen 
Zukunftspläne und diskutieren 
über Herausforderungen. Ne-
ben Familienseelsorger Toni Fo
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Fiung referieren weitere Exper-
ten und Expertinnen zu den 
Themen Beziehung, Kommu-
nikation, Medizin und Recht.

Die standesamtliche Heirat ist ein Rechtsgeschäft, das die Ehegatten eingehen und vom Gesetzgeber geregelt 
ist. Während der Ehe genießen beide Ehegatten die rechtliche Absicherung der Treue und des gegenseitigen 

moralischen und finanziellen Beistandes. Ein Beitrag von Rechtsanwältin Dr. Christine Mayr.

Das nicht registrierte ehe-
ähnliche Zusammenle-
ben hingegen bringt für 

die Partner keine gegenseitigen 
gesetzlichen Verpflichtungen 
wie Treue und moralischer und 
finanzieller Beistand mit sich.

Auflösung der Ehe und  
der Lebensgemeinschaft
Eine Ehe wird mit einer Tren-
nung und danach mit einer 
Scheidung aufgelöst, wobei diese 
Verfahren vor Gericht abgewi-

Lebensgemeinschaft?
Heiraten oder eheähnliche

ckelt werden und, in manchen 
Fällen, auch direkt bei der Ge-
meinde. Eine Lebensgemein-
schaft ohne gemeinsame Kinder 
kann hingegen ohne formelle 
Anträge an das Gericht aufge-
löst werden.
 
Kinder in der Ehe bzw. in 
einer Lebensgemeinschaft
Unabhängig davon, ob die Kin-
der in der Ehe oder außerhalb 
geboren wurden, müssen im Fal-
le einer Trennung die Obsorge, 

der Unterhalt, der Umgang sowie 
die Zuweisung der Familienwoh-
nung gerichtlich geregelt werden.

Todesfall in der Ehe und  
in der Lebensgemeinschaft
Wenn ein Ehegatte stirbt, so 
ist der andere Ehegatte erbbe-
rechtigt. Wenn keine Kinder 
vorhanden sind, steht ihm als 
Pflichtanteil die Hälfte des Ver-
mögens zu, bei einem Kind ein 
Drittel und bei mehreren Kin-
dern ein Viertel des Vermögens. 

Dem Ehegatten stehen zudem 
das lebenslange Wohnrecht in 
der Familienwohnung sowie ein 
Anteil der Hinterbliebenenrente 
zu. Dem nicht verheirateten Part-
ner steht hingegen kein Pflichtteil 
der Erbschaft und kein Anteil an 
der Hinterbliebenenrente zu. Der 
Verstorbene kann zwar mittels 
Testaments einen Teil seines Ver-
mögens dem Lebenspartner zu-
gewiesen haben, allerdings darf 
der Pflichtteil der Erbberechtig-
ten nicht verletzt werden.   

Anwältin  
Christine Mayr



Zum  
Anmelde- 
Formular

Zeigen Sie Südtirol Ihr Glück und veröffentlichen Sie Ihr 

Hochzeitsfoto in der „Zett“ – Die Zeitung am Sonntag.  

Auch als Geschenkidee geeignet.

Neu ab 2023: Ihr Hochzeitsfoto auch auf zett.it
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Termin für  
2023 buchen

Unverbindliche Besichtigung möglich

SCHLOSS
FAHLBURG

Traumort 
für’s 

Jawort

SCHLOSS FAHLBURG
Renaissance-Schloss 
Prissian 83 / 39010 Tisens

Terminvereinbarung:
Tel. 0473 920 930   |   info@fahlburg.com

BOZEN

PRISSIAN

MERAN


